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L-1-152: Das Beste für Berlin: Klimaschutz, der wirkt

Antragsteller*innen Ronald Wenke (KV Berlin-

Steglitz/Zehlendorf)

Von Zeile 152 bis 158:

Die Klimakrise ist Folge eines globalen ressourcenverschwendenden

Wirtschaftswachstums. Klimaneutrales und nachhaltiges Wirtschaften bedeutet, dass wir

uns an den planetaren Grenzen und der Menschenwürde orientieren. Kreislaufwirtschaft,

Gemeinwohlorientierung, Solidarische Ökonomie, innerbetriebliche Partizipation und

Chancengleichheit sind dabei wichtige Prinzipien. Die Corona-Pandemie hat gezeigt, dass

wir massiv CO2-Emissionen einsparen können. Degrowth ist eine vielversprechende

Alternative zum ungebremsten Wirtschaftswachstum.

Berlin ist gemeinsam mit Brandenburg gut aufgestellt. Schon heute ist die Kombination

aus

attraktiven Angeboten für Fachkräfte, starker Forschungs- und Innovationslandschaft und

der rasche

Ausbau erneuerbarer Energien ein klarer Standortvorteil für die klimagerechte

Transformation in der

Metropolregion Berlin-Brandenburg. Nirgends gibt es so viele Start-Ups im Bereich der

Green

Economy wie in Berlin. Mit ihnen gemeinsam wollen wir den Aufbruch wagen.

Wir Grünen begreifen uns dabei als Partner der Wirtschaft. Wir schließen

Transformationsbündnisse

mit allen, die an der klimaneutralen Industrie mitarbeiten wollen: mit Umwelt- und

Klimaschützer*innen, mit Gewerkschaften und Wirtschaftsverbänden; mit

Betriebsrät*innen und

Gründer*innen. Wir setzen auf zielgenaue Förderungen, auf Kreislaufwirtschaft und

Abfallreduzierung aber auch auf verbindliche und ehrgeizige Reduktionsziele auf

nationaler und

internationaler Ebene. Wir unterstützen Formen der solidarischen Ökonomie.

Gemeinwohlorientierung, innerbetriebliche Partizipation und

Chancengleichheit sind für uns zentrale Vehikel, um die Transformation zum Gelingen zu

bringen.

Denn nur gemeinsam werden wir die Herausforderungen meistern und niemanden

zurücklassen.
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Begründung
mündlich
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